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sten Stufe wurden 37 Entwürfe beurteilt.
Das Preisgericht entschied, fünf Projekte in
der zweiten Sutfe weiterbearbeiten zu lassen
und den Ankauf einesilntwurfes vorzusehen.

Ergebnis nach der zweiten Stufe:

1. Preis (15 000 Fr. mit Antrag zur
Weiterbearbeitung): H.U. Jörg und M. Sturm,
Langnau; Mitarbeiter: R. Graf

2. Preis (14 000 Fr.): P. Rahm, Bern

i Preis (10 000 ilBKtbrunner und Ro-
then, Münsingen

4. Preis (9000 Fr.): V. Somazzi und B. Häfli-
ger, Bern; Spitalberatung: M. Hutmacher;
Bauingenieure: Weber, Angehrn, Meyer
5. Preis (8000 Fr.): Urs und Sonja Grandjean,

Stuckishaus; Mitarbeiter: Urs Kappeier

6. Preis (7000 Fr.):W. SÄdler und H.
Habegger, Bern

WMBwis (6000 Fr.): Itten AG, Jakob A. Itten,
Bern; Mitarbeiter: Michel Urech

WmEeis (4000M.):Ulyss Strasser, Bern; Mit-
arbehjffij Jürg Bay

Ankauf (400WFr.): Ku||Schrnocker, Belp;
Mitarbeiter: Ch. ZbindSSHä

Die zur zweiten Stufe zugelassenemTeilneh-
mer erhielten eine zusätzliche feste Entschädigung

von je 12 000 Fr. Fachpreisrichter
waren Alfredo Pim Bern, Andrea Roost,
Bern, Peter Schenk, Steffisburg.

Mehrzweckgebäude Uettligen BE

In diesem Projektwettbewerb auf Einladung
wurden sechs Entwürfe beurteilt. Ergebnis:
1. Preis (10 000 Fr. mit Antrag zur
Weiterbearbeitung): Hans-Rudolf Keller, Hinterkap-
pelen, in Architekturbüro Ulyss Strasser,
Bern
2. Preis (5000 Fr.):A. Furrer, Bern;Mitarbeiter:

P. Schenker, M. Burhard, U. Gilgen. G.
Tanner
3. Preis (3000 Fr.): R.M. Jaunet, Bern

Fachpreisrichter waren Jürg Althaus, Bern,
Max C. Berger, Hinterkappelen, Erhard Gi-
siger, Hinterkappelen, Andrea Roost, Bern,
Martin Zürcher, Wohlen. Die Ausstellung
der Wettbewerbsprojekte im Singsaal des Se-
kundarschulhauses in Uettligen dauert noch
bis zum 27. Oktober. Sie ist geöffnet von
Montag bis Freitag, jeweils von 19 bis 21

Uhr, am Samstag und Sonntag von 10 bis 12

Uhr.

SIA-Fachgruppen
FMB: Auftragsabwicklung im kleineren und mittleren Projektierungsbüro
Studientagung am 25. November in Zürich

Die Fachgruppe für das Management im
Bauwesen (FMB) veranstaltet für Inhaber
von kleineren und mittleren Projektierungsbüros

eine Studientagung, wodurch
Anregungen und Verhaltensweisen vermittelt
werden sollen. Schwergewicht bilden die
Gebiete Projektführung und Betriebsführung.

Programm
Ort und Zeim Restaurant Casino Zürich-
horn, Bellerivestr. 170, ZürietS Donnerstag,
25. Nov., 9.30 bis 16.30 Uhr.

Tagungsleiter: H.P. SchmidiM Suter+Suter
AG, Zürich.
09.30 Einführung (H.P. SchmiM; 09.45
Übersicht über vorhandene Unterlagen des

SIA (J. Both. Uetikon) und der CRB (H.
Joss, Zürich), Diskussion: 10.45: Projektführung

(R. Schubiger, Zürich, und G. Steiner,
Basel). DiskussioS 12.30: Mittagessen;

Earthquake Relief in Less Industrialized
International Symposium, 28-30 March

The Symposium is organized by the Swiss
National Committee for Earthquake
Engineering and Architects.

Objectives

The purpose of the conference is to bring
together a group of people of various professional

backgrounds who have an interest in
earthquake relief and reconstruction. Invited

are representatives of less industrialized
countries often stricken by earthquakes,
staff offfiSvate or governmental disaster
relief organizations, suppliers of products for
rescue operations and reconstruction, and
earthquake engineers.

The conference aims at discussing economic

consequences of earthquake effects, concepts
and technically feasible means for efficient

14.30: Betriebsführung (H.R. Schaleher.
Zürich, und W. Langhans, Basel); 15.45: Übersicht

über vorhandene Systeme der Buchhaltung

un|KostenkgW|rolle misEDV (U. Walder,

Gümligen); 11515: SchlussdisgugS^E
Administrative Hinweise
Tagiingsbeitrag (inkl. Aperitll Mittagessen

lullljPublikation der Vorträge): Fr. 120.-
||l||Mitglieder: Fr. 9aSaFMB/GSGBaiB
glieder: Fr. 70.-). Bezahlung nachGshalt der

Igmeldebestätigulilauf PC 80-39453.

Bei Rückzug der »meldung nach de53K8j
äljSmber wS ein UnkostenbeitiSESSElili
30.- erhoben. BeiSöientschuldigtem
Nichterscheinen muss der ganze Betrag verrechr
net werden.

AuskunftSuid Anmeldung (bis 18. Nov.):
SIA-Generalsekretariat, Postfach. 8039
Zürich, Tel. 01 / 201 51 70.

Areas

1984, Zurich

emergency relief operations and reconstruction

adapted to the needs of the country. The
results will serve as a future reference for
those who are faced with the improvement
of the organization and implementation of
relief operations and reconstruction using
indigenous and intermediate technology.

Topics
Short- and long-term economic
consequences for the affected region or country.

Emergency construction

- Case histories

- Technical possibilities
- Financial and organizational aspects

- Spontaneous and planned self-help

Reconstruction using indigenous and
intermediate technology.

ETH Zürich

Kolloquium: Engpässe der
Raumordnungspolitik

So zahlreich die Stimmen sind, die von
einem Bedeutungsrückgang der Raumplanung

sprechen, so intensiv wird auf kommunaler,

kantonaler und sogar nationaler Ebene

Raumplanung betrieben. Und doch sind
zahlreiche Fragen offen, auf deren Hintergrund

der Eindruck aufkommen konnte, die
Raumplanung stagniere. Ein grosses
Fragebündel öffnet sich im Verhältnis zwischen
der Raumplanung und der Politik. Die
beiden berühren sich nicht, sie überschneiden

;||fK|Die Raumplanung hat Erwartungen an
die Politik, die Politik stellt der Raumpla-

jSung! Aufgaben. In diesem Überschnei-
dungsbereichmvird die Raumplanung zur
Raumordnungspolitik, die versucht, die
anstehenden sachlichen Probleme in ihrer
Auswirkung und Bedeutung für den iJebens-

raum im und durch das politische System zu
bewältigen.

Im Rahmen eines öffentlichen Kolloquiums
des Instituts für Orts-, Regional- und
Landesplanung (ORL) der ETH Zürich, das jeden 2.

Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr, beginnend

am 4. November im ETH-Hauptgebäude,
stattfindet, werden nach einem

Grundsatzreferat von Prof. Dr. Rudolf Wurzer
(Amtsführender Stadtrat, Wien) konkrete
Problemkreise angesprochen, wie die Bodenpreise,

die Städte und das hohe Ziel
gleichwertiger Lebensbedingungen. Im zweiten
Teil des Kolloquiums wird der Gesichtspunkt

von den Problemen auf die Institutionen

verlagert und gefragt, vor welchen
Engpässen sich die Gemeinden, die Kantone,
der Bund und die Europäische Gemeinschaft

- deren Reflexwirkungen auf die
Schweiz nicht unterschätzt werden dürfen -
stehen. In die Referate teilen sich Kantonal-
bankdirektoruar. Hans Studer (St. Gallen),
Prof. Georges Fischer, (St. Gallen), Prof.
Ulrich Brasse - der Verfasser eines bekannten
Lehrbuches über Raumordnungspolitik -
(Aachen), Stadtpräsident Dr. Thomas Wagner

(Zürich), Dr. Stephan Bieri (Aarau),
Prof. Raimund E. Germann (Lausanne) und
Dr. Paul Wäldchen (Brüssel).

Ziel desfraolloquiums ist eine Auseinandersetzung

mit der Raumordnungspolitik, die
mehr als den Erlass von Plänen zum Gegenstand

hat: Sie will und muss räumliche
Probleme einer Lösung entgegenführen.

Callfor Papers

Abstracts of papers on the above topics
should be submitted in three copies for
review before June 15, 1983. They should be

written in English or French and contain not
more than 500 words. Authors will be notified

before July 15, 1983. Final manuscripts
tgillbe due before October 30, 1983. All

papers accepted will be published in the symposium

proceedings which will be distributed
at the beginning of the conference.

Official Address
International Symposium on Earthquake
Relief in Less Industrialized Areas c/o SIA
Swiss Society of Engineers and Architects,
Postfach, CH-8039 Zurich, Switzerland, Tel.
01/201 15 70.
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